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TSV 1898 Penzberg e.V.
Outdoor-Funpark am 18. Juni ab 13.00 Uhr auf der Berghalde

125 Jahre
125 Jahre alt, aber immer jung:

TSV Penzberg
Im Jahr 1898 wurde Sport
scheinbar groß geschrieben
in ganz Deutschland. „Turn-
vater“ Friedrich Ludwig Jahn
war zwar schon viele Jahre
nicht mehr am Leben, doch
seine Idee von der sinnvollen
Körperertüchtigung durch
Turnen setzte sich bis ins
bayerische Oberland durch.
Undwie in ganzDeutschland
wurde auch im Bergbaudorf
Penzberg in der Gemeinde St.
Johannisrain ein TSV = Turn-
und Sportverein gegründet.
Nachdem schon einige

Jahre ohne Ergebnis von der
Gründung eines Vereins ge-
sprochenwordenwar, riefen
am 18. Juni 1898 40 Männer,
mit Obersteiger Karl Goldner
an der Spitze, in der „Bade-
restauration“ an der heuti-
gen Ludwig-März-Straße, den
TSVPenzberg ins Leben.Gold-
ner bekleidete das Amt des 1.
Vorsitzenden, Bürgermeister
Schönleben stellte den Saal
der „Baderestauration“ und
den Platz vor der Gaststätte
als Übungsstätten zur Verfü-
gung und in einem der ers-
ten Beschlüsse wurde festge-
legt, 600 Mark für den Kauf
vonGerätenwieMatten, feste
Turngeräten und eine Büste
von Turnvater Jahn bereit-

zustellen. 150 Mitglieder zähl-
te der TSV damals bereits. Das
großartige Gründungsfest fand
am 24. September statt, sechs
Turner aus Mittenwald begeis-
terten die Gäste und dienten
als Vorbild.
Doch die Einigkeit dauerte

nicht lange. Bereits im nächs-
ten Jahr trat der komplette
Vorstand zurück und auch die
Nachfolger hielten sich nicht

lange im Amt. Alle Bergleute
zogen sich aus demTSVzurück,
zu großwaren scheinbar die ge-
sellschaftlichen Unterschiede
zwischen den „Klassen“. Doch
der körperlichenBetätigung tat
das keinenAbbruch: bereits im
August 1900 waren 18 Vereine
beimGauturnfest zuGast. Nach
weiteren Vorstandswechseln
beruhigte sich dasVereinsleben
allmählich und bis 1907 blieb
alles stabil. 1906 mussten die
Mitglieder einen Betrag von 1
Mark für StromandieWirtsleu-
te abgebenundHeizmaterial im
Winter selbst beitragen. 1906
beschloss man den Bau einer
eigenen Turnhalle, worauf die
Sportler allerdings auf Grund
der hohen Kosten noch 20 Jah-
re wartenmussten. Am 16. Mai
1926 war es so weit, die Grund-
steinlegung der „Barbara-Turn-
halle“ erfolgte. Rund 50.000
Mark soll sie gekostet haben,
der Vereinsbeitragwurde kurz-
zeitig von 6 auf 12Mark erhöht,
diese unerhörte Verteuerung
allerdings wieder zurückge-
nommen. Rechtzeitig vor dem
Winter 1927 konnten die Tur-
ner dann dort ihren Sport aus-

Das 30 jährige Stiftungsfest wurde kräftig gefeiert.
Foto: Wolfermann

Die aktuelle Vorstandschaft seit der Wahl im Mai 2023.
Foto: Wolfermann
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Wir gratulieren
demAC Bayrisch Fels Penzberg

zum 125-jährigenVereinsjubiläum!

Wir gratulieren
demTSV 1898 Penzberg e.V.

zum 125-jährigenVereinsjubiläum!

Wir.Sehen.Sie.
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üben. Nebenbei bemerkt: der
ohneGenehmigung errichtete,
zu hohe Zaun wurde beim Bau
damals mit einer Strafe von 1
Mark geahndet. War doch Vor-
stand Engelbert Heiserer „hin-
reichend verdächtig“ und vors
Amtsgericht Weilheim zitiert
worden. Inzwischen, nämlich
seit 1912, durften sogar weib-
liche Wesen turnen. Auch die
sehr aktive Theatergruppemit
ihren zahlreichen Aufführun-
genhatte dort dannebenso ihre
neueHeimat gefunden.DerTSV
sorgte also nicht nur für sportli-
che, sondernmit auch Festivitä-
ten aller Artwie Faschingsbälle
und vielem anderen mehr für
kulturelle Highlights in Penz-
berg. Eine Kegelbahn wurde
erstellt, 1933 sogar ein Klavier
angeschafft und eineGaststätte
angebaut. Das brachte die Ver-
einskasse auf Vordermann und
„förderte das Vereinsleben“.
Während der Zeit der Nati-

onalsozialisten änderte sich
die Vorstandschaft in deren
Sinne und der Verein wurde
von „Turnvereinsführern“ ge-
leitet, bis 1939 die Stilllegung
des Turnbetriebs wegen des
Krieges erfolgte. Doch schon
1940 beschließt eine außeror-
dentliche Mitgliederversamm-
lung den Sport wieder aufzu-
nehmen. Ende des Jahres 1944
war damit dann Schluss, die
Turnhalle von Soldaten belegt
und diente als Notkirche, weil
die St. Barbarakirche einem
Bombenangriff zum Opfer ge-
fallen war.
Im April 1946 startete das

Vereinsleben erneut und die
erste reguläre Vorstandschaft

nach der Nazi-Zeit ins Amt ge-
wählt. Doch der TSV agierte
nicht mehr eigenständig, son-
dern dem ASV angeschlossen.
Die Barbaraturnhalle fungierte
als Gerichtssaal, als die Gräuel-
taten der Mordnacht vom 28.
April 1946 zur Verhandlung ka-
men. Ein Pachtvertragmit dem
FC ermöglichte, den Sportplatz
an der Bichler Straße zunutzen
und im September begann die
lange Amtszeit von Paul Has-
ler, der von da an bis 1977 die
Geschicke des Vereins leitete.
1957 erfolgt die Auflösung des
ASV Penzberg, einzelne Abtei-

lungenwie der TSVwarenwie-
der eigene Vereine.
Nach der bewegten Führungs-

zeit der ersten Jahre begannen
nachdem2.Weltkrieg sehr kon-
stante Jahre auf den Posten der
Vorsitzenden. Von 1949 bis 1977
stand Paul Hasler an der Spitze
des TSV, dann folgte ArminMu-
cha, der bis 1993 dasAmtbeklei-
dete. Peter Struzynaübernimmt
danach die Geschäfte, bis ihn
2001 Gerhard Mrotzek ablöst,
der den symbolischen Staffel-
stab 2017 an Michaela Schott
übergibt. Das Spektrum der
Sportarten hat sich vergrößert
und umfasst heute Badminton,
Basketball, Breitensport mit
der Tanzgruppe, Seniorenab-
teilung, Volleyball, Tischten-
nis und Baseball. Als jüngstes
Kindwechselte die Sparte Ein-
rad von der Solidarität zum
TSV und dem Breitensport
zugeordnet. Aktuell zählt der
Verein über 1.600 Mitglieder,
die von 94 Übungsleitern, da-
von 32mit Lizenz, in den Trai-
ningsstunden betreutwerden
– 2022waren es 8061 Stunden.
Das sportliche Angebot für al-
le Generationen soll gewähr-
leistet sein, vom Eltern- und
Kind-Turnen bis zum Senio-

rensport wird alles angeboten.
Leider müssen einige Stunden
einen Aufnahmestopp verhän-
gen, weil einfach die Zeiten
nicht ausreichen, die von der
Stadt Penzberg in den verschie-
denenÜbungsstätten zur Ver-
fügung gestellt sind. Doch es
wird weiter daran gearbeitet,
dass jeder Penzberger sich in
guter Gesellschaft sportlich
betätigen kann – und das hof-
fentlich noch viele Jahre!

Zum 125jährigen Jubiläum
lädt der TSV 1898 Penzberg
e.V. am 18. Juni 2023 ab 13.00
Uhr zum Outdoor-Funpark
auf die Berghalde ein. Groß

und Klein können mitmachen
bei zahlreichen sportlichenund
spaßigenAktivitäten, für Essen
und Getränke ist natürlich ge-
sorgt, mehr Infos gibt es unter
www.tsv-penzberg.de fw

Das Protokoll der Gründungsversammlung des TSV Penzberg
am 18. Juni 1898 Foto: Wolfermann

TSV „Funpark indoor“ – das Outdoor-Event findet am 18.6. auf
der Berghalde statt. Foto: Schabert
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Metzgerei ● Imbiss ● Partyservice

LUFT & FUN EVENTVERLEIH
Hüpfburgen, Zelte und alles für Deine perfekte Party

Darina Tel. +49 173 6612427

Stephan Tel. +49 170 2260134

E-Mail: verleih@Iuftundfun.info

www.Iuftundfun.info

Einsparungen – Wir beraten Sie gerne:

Kopieren (in Farbe + S/W)

Drucken (in Farbe + S/W)

Scannen (im Netzwerk)

Faxen (direkt am Kopiergerät)

Geringe

Unterhaltskosten

• Reduzieren Sie die Anzahl Ihrer Geräte.

• Setzen Sie auf multifunktionale Kopiergeräte.

• Drucken Sie nicht mehr mit Tintenstrahlgeräten oder
fast ebenso verbrauchsteuren Farblaserdruckern.

• Optimieren Sie Ihren Geräteeinsatz durch intelligente
Benutzerkontrolle und die Vergabe von Benutzerrechten.

Kopiersysteme

Friedrich-Ebert-Straße 2
82377 Penzberg
Tel. 08856-2237
Fax 08856-2298
www.zankershop.de


